
Aus den Gemeinden

Uznach und
Umgebung

Gleichzeitig kommt man nicht nur zum Konsu-
mieren, sondern wird selber aktiv, darf sich
einbringen, Teil sein. Es entstehen Beziehun-
gen, Unterschiede und Gemeinsamkeiten wer-
den entdeckt. Bei Gesprächen fühlt man sich
verstanden und wertgeschätzt, merkt, dass an-
dere an ähnlichen Punkten anstehen. Und wir
versuchen, den Teilnehmenden etwas mit auf
den Weg in den Alltag zu geben. Sei das ein
Tischritual, welches auch zuhause Anwendung
finden kann, ein besonderer Segen, den man
auf einem Kärtchen mitnehmen kann, etwas,
das man gebastelt hat und das an dieses ge-
meinsame Erlebnis erinnert. Neugierig?
Dann meldet euch für den 8. November an,
wir freuen uns! ■

Diakonin Kathrin Kägi

Anstelle eines traditionellen Gottesdienstes
gibt es eine Willkommensphase, verschiedene
Mitmach-Stationen, eine kurze interaktive Feier
mit Musik und Gebeten sowie ein gemeinsames
Essen. Der Ursprung liegt in England bei der
«Messy Church» und seit 2004 entstanden welt-
weit rund 5’000 solcher Initiativen, auch in
Deutschland und der Schweiz.
Auf sehr kompakte Weise sind hier die wich-
tigsten Punkte von Kirche Kunterbunt zusam-
mengefasst. Die Englische Messy Church gibt
es seit über 20 Jahren, sie ist Teil der «fresh
expressions of church», einer frischen Aus-
drucksform von Kirche. Da der Begriff «Messy»
im deutschsprachigen Raum negativ besetzt
ist, wurde ein passender Name gesucht. Inspi-
riert von Pippi Langstrumpf und ihrer Villa
Kunterbunt, ist man auf Kirche Kunterbunt
(kurz Kiku) gekommen. Sie soll bunt, fröhlich,
frech, manchmal verrückt und durchaus mal
chaotisch sein. Dabei wird sie von fünf Grund-
werten getragen:
- gastfreundlich
- generationenübergreifend
- kreativ
- fröhlich feiernd
- christuszentriert

Jeder Wert ist gleich wichtig. Bei den Vorberei-
tungen können wir anhand der fünf Begriffe
prüfen, ob das geplante Angebot der Idee von
Kiku entspricht. Für mich ist das Besondere an
Kiku, dass es kein Kinderangebot ist. Die ganze
Familie wird angesprochen. Eltern und Gross-
eltern sind nicht nur Begleitpersonen. Alle sind
angesprochen, probieren aus, denken nach. Es
gibt auch Aufgaben, die eine Familie gemein-
sam meistert, oder bei der über gemeinsame
Familienwerte und Stärken nachgedacht wird.
Dabei gilt, wer gemeinsam zur Kiku kommt, ist
Familie, völlig unabhängig davon, ob und wie
man verwandt ist. Durch die Berufstätigkeit
vieler Eltern sind gemeinsame Familien-
momente rar. Umso wichtiger sind Inseln, wo
eine Familie gemeinsam etwas erleben, auf-
tanken und einfach eine tolle Zeit verbringen
kann. Genau darin liegt eine Stärke der Kiku.
Relativ spontan kann man einfach kommen, es
braucht keine Vorbereitung, man muss nichts
mitbringen, sich nicht ums gemeinsame Essen
kümmern.
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Kirche Kunterbunt
Haben Sie den Begriff «Kirche Kunterbunt»
schon einmal gehört? An vielen Orten gibt es
Veranstaltungen unter diesem Namen. Was
steckt dahinter? Ist es ein neuer Modetrend?
Ein völlig neues Konzept von Kirche?
Bei «Google» findet man folgende
Beschreibung:
Kirche Kunterbunt ist ein modernes Kirchen-
format, bei dem Kinder und Erwachsene auf
kreative und lebendige Weise gemeinsam den
christlichen Glauben entdecken.

Sonntag, 2. November

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
zum Reformationssonntag
mit Abendmahl
Pfarrer Matthias Schneebeli

Samstag, 8. November

18 Uhr
Eschen-
bach

Abendgebet im Raum der Stille
Generationenhaus
Pfarrer Martin Jud
Musik: Christina Mohler

Sonntag, 9. November / Livestream

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst
Pfarrer Martin Jud

Sonntag, 16. November

10 Uhr
Uznach

Singgottesdienst
mit populären Liedern und Taufen
Pfarrer Martin Jud mit
The Fairydusters, Benno Bernet
und Band

Sonntag, 23. November

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Pfarrer Matthias Schneebeli mit
Querflötenquartett «Flutastic»

Nach dem Gottesdienst findet eine
Matinee des Quartetts «Flutastic» statt.

Vorschau, Sonntag, 30. November

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zum 1. Advent
Diakonin Heidi Schnegg-Geiser

Ab 8.30 Uhr Adventsfrühstück
im Kirchgemeindehaus.

Sekretariat

Zürcherstrasse 18, 8730 Uznach

Tel. 055 285 15 15

E-Mail: sekretariat@evang-uznach.ch

Pfarrpersonen

Pfr. Daniel Giavoni, Tel. 055 285 15 13

Pfr. Ruedi Hofer, Tel. 055 285 15 12

Pfr. Martin Jud, Tel. 055 285 15 22

Pfr. Matthias Schneebeli, Tel. 055 285 15 02

Diakonat

Kathrin Kägi-Schaub, Tel. 055 285 15 11

David Krättli, Tel. 055 285 15 14

Sandra Kuster, Tel. 055 285 15 21

Heidi Schnegg-Geiser, Tel. 079 376 03 98

Jugendarbeit

David Krättli, Tel. 055 285 15 14

Anita Mazenauer, Tel. 078 601 98 97

Präsidentin

Sandra Eugster, Tel. 079 264 27 21

www.evang-uznach.ch

Gottesdienste

Zäme Wiehnacht fiire im
Chilegmeindhuus

Am 24. Dezember, ab 18.30 Uhr feiern wir im Kirch-
gemeindehaus mit einem festlichen Abendessen und
einem kleinen Rahmenprogramm den Heilig Abend.
Mehr Infos folgen.
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Ausblick

Singgottesdienst
mit populären
Liedern
Sonntag, 16. November,
10 Uhr, Kirche Uznach

Unter dem Titel «Wer bittet, dem wird gege-
ben» feiern wir einen weiteren Singgottesdienst
mit populären Liedern. Der Chor «The
Fairydusters» unter der Leitung von Raffaela
Rende und Caroline Rohrer, sowie die Band mit
Benno Bernet (Piano), Kevin Lüönd (Bass) und
Fabrice Oberholzer (Schlagzeug), singen und
begleiten bekannte und neue populäre Lieder
und machen den Gottesdienst zu einem
besonderen Erlebnis.
Zu diesem Gottesdienst mit Pfarrer Martin Jud,
mit Taufen, Chinderhüeti und Chilekafi sind alle
herzlich eingeladen.

Offene Chorproben zum Kennenlernen der
Lieder und mitsingen im Chor im Singgottes-
dienst:
Montag, 3. November, 19.45 bis 20.45 Uhr
im Kirchgemeindehaus Uznach und
Montag, 10. November, 19.45 Uhr
in der Kirche Uznach, ganze Probe mit Band

Gedenktag der Verstorbenen
Sonntag, 23. November, 10 Uhr
Kirche Uznach
Am letzten Sonntag des Kirchenjahres feiern
wir den Ewigkeitssonntag. Dann gedenken wir
all unserer Verstorbenen, von denen
wir im vergangenen Kirchenjahr Abschied ge-
nommen haben.
Wir laden Sie zu diesem Gedenkgottesdienst
ein, der vom Querflötenquartett «Flutastic»
musikalisch gestaltet wird.
Im Anschluss an den Gottesdienst können Sie
in der Kirche eine Matinee des Quartetts
«Flutastic» («Tänze und Landschaften»)
geniessen, wenn Sie möchten.

Freud und Leid

TODESFÄLLE
Fritz Trinkner, wohnhaft gewesen in Uznach,
verstorben in seinem 94. Lebensjahr
Susanne Mazzola, wohnhaft gewesen in
Kaltbrunn, verstorben in ihrem 88. Lebensjahr

Rückblick

Seniorenferien in Pura
vom 14. bis 19. September
Gespannt standen wir am Sonntag am Bahnhof
und musterten uns gegenseitig. Bald trafen Hei-
di, Stefan und Ruedi ein und wir fuhren gemüt-
lich los. Das Paladina empfing uns mit viel Son-
ne und die tolle Aussicht begeisterte uns alle.
Schon am ersten Abend wurden wir ein munte-
res Grüppchen. Wir hatten viel zu lachen, freu-
ten uns und es gab viele gute und persönliche
Gespräche.

Ein ganz besonderer Dank geht an Heidi und
Stefan, die gute Tagesplanung, aber vor allem
ihre Bereitschaft, die Ausflüge täglich unseren
Wünschen anzupassen, wurde von uns allen
sehr geschätzt und weder das Baden noch die
Erholung kamen zu kurz.
Unseren drei Chauffeuren und Begleitern in al-
len Situationen, Stefan, Ruedi und Edi gebührt
ein grosses Dankeschön. Wir konnten immer
auf euch zählen, weder Stau noch enge Stras-
sen haben euch aus der Ruhe gebracht (hoffe
ich).
Einfach nochmals ein herzliches Danke an das
ganz Team.
Etwas wehmütig, aber mit Sonne im Herzen tra-
ten wir am Freitag die Heimreise an. Gesund
und mit vielen neuen Eindrücken kamen wir in
Uznach an. Mit einem Segen und A Dieu von
Heidi verabschiedeten wir uns voneinander
und gingen unseren Weg.
Wer weiss, vielleicht nächstes Jahr!

Beatrice Plüss

Highlights

Informationsanlass zu
Krankheit-Trauer-Tod
Mittwoch, 5. November, 19 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Eine berührende Lebensgeschichte begleitet
durch den Abend und zeigt auf, wie Rituale in
Zeiten von Krankheit, Abschied und Trauer
Halt geben können.
Organisationen und Institutionen aus Eschen-
bach und der Umgebung stellen sich vor und
berichten, wie und wo sie Unterstützung anbie-
ten. Im Anschluss bleibt genügend Zeit für per-
sönliche Gespräche und offene Fragen.
Organisiert wird der Abend vom Trauerkreis
Eschenbach, Pfarrer Martin Jud,
Pfarrer Thomas Thalmann sowie der Gemeinde
Eschenbach. Mitwirkende sind verschiedene
Organisationen und Institutionen aus der
Region.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Infos finden Sie unter:
www.trauer-sterbe-begleitung.ch

ökumenischer Morgentreff
mit Frühstück und Referat
Donnerstag, 13. November, 8 bis 11 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Gemeinsam mit der Frauengemeinschaft und
der katholischen Pfarrei laden wir zum Morgen-
treff mit Frühstück und Referat ein. Die Hebam-
me Gabriela Brand erzählt aus ihrem Berufsall-
tag. Anmeldung bis 7. November bei
Fabienne Imholz, 079 236 01 39.
Frauen und Männer, die sich angesprochen
fühlen, sind herzlich willkommen.

Frühstück – danach Begegnung
mit Dietrich Bonhoeffer und
seiner Braut Maria.
Samstag, 15. November, 9 bis 12 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Herzliche Einladung zum Frühstücktreffen:
Leben und Wirken von Dietrich Bonhoeffer,
gestaltet von Peter und Anita Henning.
Biographische Einblicke und Theaterszenen:
«Brautbriefe Zelle 92» zum 80. Todestag von
Dietrich Bonhoeffer (9.4.1945)
Beitrag zur Unkostendeckung: CHF 20.00
Anmeldung bis 6. November an:
Corina Schwyter, 055 285 15 19,
gastgeberin@evang-uznach.ch

Infoabend zur
Gemeindereise nach Berlin
Dienstag, 25. November, 19.30 bis 21 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Berlin – (d)ein Erlebnis!
Samstag, 4. Juli bis Donnerstag, 9. Juli 2026
Geschichte trifft Grossstadtflair: Spannende
Führungen, beeindruckendes Sightseeing, Zeit
für Freizeit und unvergessliche Momente in
Gemeinschaft. Unser Zuhause ist das gemütli-
che Hotel Grenzfall – ein Ort zum Ankommen
und Erholen.
Berlin hat unendlich viel zu bieten – wir
werden nur einen Teil entdecken, aber dieser
verspricht Abwechslung von Geschichte bis
Theater.
Ich freue mich auf viele Interessierte!

Anita Mazenauer, Diakonin
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Chile im Park 2025 - wir sagen Danke!
Bei strahlendem Sonnenschein fand am Bettag,
21. September, der Abschlussgottesdienst von Chile im
Park statt, gefolgt von Uustrinkete und einem Konzert
von Simon Jud (Saxophon) und Robert Búza (Klavier).
Die zweite Durchführung unseres vierwöchigen Som-
merprojekts war wiederum geprägt von unterschiedli-
chen Veranstaltungen, vielen Begegnungen und etwas
kühlerem Wetter, das es insgesamt jedoch gut mit uns
meinte.

Unverändert waren auch dieses Jahr die vielen Freiwilligen, die Chile im Park überhaupt erst
ermöglichten. Sie bereiteten im Grillhäuschen Bratwürste und Ciabattabrote zu, verkauften Geträn-
ke, Kaffee und allerlei Drinks, räumten die Tische ab und bereiteten jeden Morgen die Wunderbar-
Lounge für die neuen Gäste vor. Dazu viele weitere, die bei Chile im Park mithalfen, Veranstaltun-
gen durchführten und uns mit ihrem Besuch beehrten.
Danke vielmals, dass ihr dabei wart und unser Projekt zu einem Erlebnis gemacht habt! Einen
besonderen Dank auch unseren Sponsoren: Nüesch & Ammann Forstunternehmung AG,
Hustech Installations AG Linth, Gemeinde Uznach, Gleichstellungs- und Integrationsförderung des
Kantons St Gallen.
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Highlights

O Tannenbaum - Konzert Generell5
Donnerstag, 27.November, 19.30 Uhr
Evang. Kirche Uznach

Das Bläserquintett Generell5 präsentiert sich in
seinem ersten Weihnachtsprogramm ganz
besinnlich. Mal ernst, mal heiter, blechblasen
sich die fünf Musiker querbeet durch die
schönsten Weihnachtsklänge. Schwelgen Sie
mit ihnen in festlichen Erinnerungen und las-
sen Sie sich verzaubern!
Weitere Infos: https://www.generell5.ch

Ausflug nach Einsiedeln –
für Freiwillige und Interessierte
Samstag, 6. Dezember, 8.30 bis 16.15 Uhr
Wir reisen zusammen mit Konfirmandinnen
und Konfirmanden. In Gruppen entdecken wir
das Kloster Einsiedeln. Auf dem Monktrail
lösen wir knifflige Rätsel und erfahren Span-
nendes über das Klosterleben. Zum Mittages-
sen geniessen wir feine Pizza im Restaurant
Klostergarten. Am Nachmittag schlendern wir
zusammen über den stimmungsvollen Weih-
nachtsmarkt. Kosten: CHF 20.00 (für Billette,
Monktrail und Essen).
Anmeldung bis 15. November an
anita.mazenauer@evang-uznach.ch, mit Angabe
GA oder Halbtax
Komm mit – es wird ein erlebnisreicher Tag!

Kirchliches Leben

Glaube & Inspiration (er-)leben

WOCHENGOTTESDIENSTE
Abendgebet in der Kirche Uznach
Freitag, 31. Oktober sowie 7., 14., 21. und
28. November, jeweils von 19.15 bis 19.45 Uhr

KLEZMERABEND MIT LIVEMUSIK
«Hewenu Shalom»
Freitag, 28. November, 19.45 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
LezKlez-Band mit Sr. Verena Lüscher (Violine),
Markus Suhner (Klarinette), Urs Meier (Hack-
brett), Walter Furrer (Kontrabass), Thomas
Ulsamer (Klavier) und Tanzanimation durch
Sr. Marianne Bernhard
Ab 19 Uhr ist die Fiirabig Lounge im Bistro offen.

WELLNESSSTUNDE FÜR DIE SEELE:
SHIBASHI UND MEDITATION
Montag, 24. November, 20 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Einen Ort der Ruhe finden. Dieser Ort ist ganz
nah, nämlich in mir selber.
Erika und Urs Meier, ursm8730@gmail.com

BETEN UND MEDITIEREN IM ALLTAG
«Dem Leben auf der Spur»
Mittwoch, 5., 12., 19. und 26. November, jeweils
19.30 bis 22 Uhr, Kirchgemeindehaus Uznach
Ein ökumenisches Angebot.
Zuständig Sr. Marianne Bernhard, 076 334 43 81,
bernhard.marianne@bluewin.ch

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Montag, 3. und 17. November sowie 1. Dezember,
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Uznach
Kontakt: Walter Bürki, 055 508 55 85

BIBLIOLOG
Donnerstag, 6. November, 9.15 Uhr
Generationenhaus Eschenbach

Gemeinschaft (be-)leben

ZNÜNI FÜR ALLE
Dienstag, 4. November, 9.30 bis 11 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach

KAFIZIIT
Mittwoch, 5. und 19. November, 9 bis 11 Uhr
Generationenhaus Eschenbach

BISTRO IM GENERATIONENHAUS
ESCHENBACH
Dienstag, 9 bis 11 Uhr, mit Bedienung
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr

KAFI ALLERLEI
Das Kafi Allerlei ist von 14 bis 17.30 Uhr ge-
öffnet. Pfarrer Daniel Giavoni ist am Mittwoch,
26. November, Ihr Gastgeber.

GENERATIONENZMITTAG IM
GENERATIONENHAUS ESCHENBACH
Mittwoch, 12. November, von 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal
13.30 bis 15.30 Uhr: Atelier «Baschteltrückli»
Das Bistro ist bis 16 Uhr geöffnet.
Mittwoch, 26. November, von 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal
13.30 bis 15.30 Uhr: «Spielnachmittag»
Das Bistro ist bis 16 Uhr geöffnet.
Anmeldung für das Essen bis am Sonntag vorher
an gastgeberin@evang-uznach.ch oder
055 285 15 29

FIIRABIG LOUNGE
Freitag, 28. November, 19 bis 22 Uhr
Bistro Generationenhaus
Mixgetränke mit und ohne Alkohol
Ab 19.45 Uhr Klezmerabend mit LezKlez-Band

Kreativität (aus-)leben

STRICKGRUPPE
Donnerstag, 6. November, 14 bis 16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach, Schulungsraum
Infos: Irene Gnädinger, 055 280 66 27 oder
Christiana Senn, 055 280 44 84

BISTRO KREATIV
Freitag, 7. November, 14 bis 17 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Kreativ sein und verweilen für Gross und Klein.
Parallel Chinderfiir mit Sandra Kuster von
15.30 bis 17 Uhr.

Ökumene

TRAUERKREIS
Ein Gesprächsangebot für Trauernde
Mittwoch, 12. November, 17.30 bis 19.30 Uhr
Katholisches Pfarreiheim Eschenbach (Pfus)
Leitung: Eveline Kurath und Corinne Lillo

Familien, Kinder und Jugendliche

CHINDERFIIR
Chinderfiir Eschenbach
Freitag, 7. November, 15.30 bis 17 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Alle Kinder ab Kindergarten, die gerne spannende
Geschichten aus der Bibel hören, spielen und
basteln, sind herzlich eingeladen.

Ökumenische El-Ki-Fiir Gommiswald
Freitag, 7. November, 17.30 Uhr
Kath. Kirche Gommiswald
Zum ökumenischen Laternliumzug sind alle Vor-
und Kindergartenkinder mit ihren Begleit-
personen herzlich eingeladen.

Kiki - Treff
Freitag, 31. Oktober, 14. und 21. November,
16 bis 17.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Uznach

SINGE MIT DE CHLIINE
Donnerstag, 6., 20. und 27. November, 9.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Kinder von 0 bis 5 Jahren und ihre Begleitperso-
nen sind herzlich willkommen.

GSCHICHTE-KOFFER FÜR DIE CHLIINE
Freitag, 31. Oktober und 14. November, 9.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Kinder ab ca. 2 Jahren mit ihren Begleitpersonen
sind herzlich eingeladen.

JUNGSTÖRCH
Samstag, 15. November, 9 bis 11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Bei den Jungstörch treffen sich Kinder ab
Kindergarten bis ca. 3. Klasse, um gemeinsam
die Welt zu entdecken.

KIRCHE KUNTERBUNT
Samstag, 8. November, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach

PASTA-TREFF
Mittwoch, 19. November, Generationenhaus
Treffpunkt zwischen 11.30 und 12 Uhr,
Programm bis 14 Uhr
Alle Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe
sind herzlich willkommen. Anmeldung bis am
Montagabend an gastgeberin@evang-uznach.ch

FISHERMAN’S FRIENDS
Der Treff für Kids der 4. bis 6. Klasse
Freitag, 21. November, 18.30 bis 20.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Infos bei Pfarrer Matthias Schneebeli

ÖKUMENISCHES JUGENDKOCHEN
Dienstag, 25. November, 17.30 bis 20.30 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Gemeinsam bestimmen wir, was wir kochen
möchten, gehen einkaufen und kochen
zusammen. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
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Gottesdienste

Angebote von A bis Z

REFORMATIONS-GOTTESDIENST
Sonntag, 2. November, 10 Uhr in der Bergkirche
Amden. Mit Pfarrer Stephan Johanus und den
Konfirmandinnen und Konfirmanden, welche
die Bibel erhalten.
Die Reformationskollekte unterstützt dieses
Jahr den reformierten Religionsunterricht im
Tessin.
Musikalische Umrahmung: Die Jugendband
«Three G›s». Im Anschluss Apéro.

ÖKUMENISCHE TAIZÉ-FEIER
Freitag, 7. November, 19 Uhr in der
Klosterkirche Maria Zuflucht, Weesen.
Mit Pfarrer Stephan Johanus und Musikerin
Sabina Schmuki. Einsingen ab 18.20 Uhr.

ÖKUMENISCHE KINDER-MARTINSFEIER
Samstag, 8. November, 14.30 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Kloster Maria Zuflucht, im Domini-
kussaal, im Städtli im, Weesen.
Kinder ab Kindergarten bis 4. Klasse sind herz-
lich zu dieser Martinsfeier eingeladen. Wir
hören die Geschichte des Hl. Marin, singen Lie-
der und basteln eine Laterne. Beim Eindunkeln
spazieren wir mit unseren Laternen zum
Altersheim und tragen unsere Lieder vor.
Anmeldung: Susanne Holdener 076 418 11 77.

CHINDERCHILE «ADVENT»
Sonntag, 30. November, 10 Uhr im Wohnheim
St. Josef, Hirschengutstrasse 22b, Weesen. Mit
Doris Santavenere und Susanne Holdener. Kin-
der bis zur 3. Klasse sind herzlich eingeladen
zum Feiern, Singen, Beten, Geschichte hören
und anschliessend basteln wir was Schönes.

OFFENE KIRCHEN
Der Bergkirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Sie sind herzlichen eingeladen Platz zu
nehmen, die Stille zu geniessen, der Hörkirche
zu lauschen oder eine Kerze anzuzünden.

SENIORENMITTAGSTISCH
Freitag, 14. November, Wismetpark, Weesen.
Freitag, 12. Dezember, Alters-Pflegeheim
Aeschen, Amden.
Das Essen findet jeweils um 12 Uhr statt.
Anmeldung bitte bis drei Tage vorher an
Susanna Meier-Gut, 079 815 43 73

OFFENES SINGEN
Freitag, 14. November, 19.30 Uhr im Restaurant
Post, im Städtli, Weesen.
Thema «Gospels & Spirituals».

Freitag, 5. Dezember, 19.30 Uhr im Restaurant
Post, im Städtli, Weesen. Gemeinsam mit Sabi-
na Schmuki (Piano) singen wir traditionelle
deutsche und schweizer Advents- und Weih-
nachtslieder.
Für Gross und Klein, Jung und Alt, stimmungs-
voll und gemütlich!

STRICKSTUBE/KAFFIHOCK
Mittwoch, 12. November, 14 Uhr
Im Wohnheim St. Josef,
Hirschengutstrasse 22b, in Weesen.
Auskunft: Margrith Eicher, 079 756 47 13

KONF-ZMORGE
Samstag, 1. November von 9 bis 12 Uhr, im
Pfarrhaus, Büelstrasse 2, Weesen.
Samstag, 6. Dezember von 9 bis 12 Uhr, im
Pfarrhaus, Büelstrasse 2, Weesen.

IM KIRCHENJAHR 2025

TAUFEN
31. Mai: Marlon Heussi, Bergkirche Amden
17. August: Lio Kaiser, Zwinglikriche, Weesen

TRAUUNG
28. März: Rahel Clara Lampe und Christian
Keller, Kapelle Betlis, Amden.

VERSTORBEN
25.11. Bertha Winet (95 Jahre)
13.12. Dieter Frese (80 Jahre)
8.1. Marlise Füllemann (87 Jahre)
27.2. Lea Urech-Karrer ((86 Jahre)
9.3. Karin Stuber-Hassemer (85 Jahre)
22.3. Ruth Bühler (81 Jahre) und
Hans Bühler (80 Jahre)
16.4. Valère Wagner (89 Jahre)
4.5. Gerda Vögeli (73 Jahre)
9.5. Ernst Huber (86 Jahre)
3.6. Ruth Jenny (90 Jahre)
7.9. Elsa Roth (69 Jahre)
16.9. Rudolf Scherrer (71 Jahre)
9.10. Alice Gutknecht (97 Jahre)

WEESEN-AMDEN-RIET
Präsident der Kirchenvorsteherschaft:
Uli Fischer
Telefon 079 521 84 21
E-Mail praesidium@evang-weesen-amden.ch

Pfarrer Stephan Johanus
Büelstrasse 2, 8872 Weesen
Telefon 055 616 16 80
E-Mail pfarramt@evang-weesen-amden.ch

Sekretariat: Susanne Holdener
Büelstrasse 2, 8872 Weesen
Telefon 055 616 12 31
E-Mail sekretariat@evang-weesen-amden.ch

Öffnungszeiten: Di 9-11 Uhr, Do 9-11 Uhr und 14-16 Uhr

www.evang-weesen-amden.ch

Sonntag, 2. November, Reformationstag

10 Uhr
Bergkirche
Amden

Gottesdienst, mit Abandmahl
Mit den Konfirmandinnen und
Konfirmanden
Pfarrer Stephan Johanus
Musik: Jugendband «Three G`s»
Im Anschluss Apéro.

Sonntag, 9. November

10 Uhr
Bergkirche
Amden

Gottesdienst
Pfarrerin Eva Keller
Musik: Gerhard Spycher, Orgel
Im Anschluss Kirchenkaffee

Sonntag, 16. November

10 Uhr
Bergkirche
Amden

«Handy» Gottesdienst
Pfarrer Stephan Johanus
Musik: Hausband und Solist und
Rapper Saymo`k
Im Anschluss Kirchenkaffee

Sonntag, 23. November, Ewigkeitssonntag

10 Uhr
Bergkirche
Amden

Gottesdienst, mit Abendmahl
Pfarrer Stephan Johanus
Musik: Maryna Soloviova
Im Anschluss Kirchenkaffee

Donnerstag, 27. November

16.15 Uhr
Wismetpark
Tertianum
Weesen

Gottesdienst
Pfarrer Stephan Johanus
Musik: Gerhard Spycher
Alle sind herzlich willkommen

Sonntag, 30. November, 1. Advent

10 Uhr
Bergkirche
Amden

Gottesdienst
Pfarrerin Frieda Hirschi
Musik: Gerhard Spycher, Orgel
ImAnschluss Kirchenkaffee

10 Uhr
Wohnheim
St. Josef
Weesen

Chinderchile «Advent»
Mit Doris Santavenere und
Susanne Holdener
Alle Kinder bis zur 3. Klasse sind
herzlich eingeladen zum Feiern,
Singen, Beten und Basteln.

Sonntag, 7. Dezember, 2. Advent

10.30 Uhr
Flikirche
Weesen

Ökumenischer Gottesdienst
mit der Musikgesellschaft
Harmonie Weesen
unter der Leitung von Martin
Bodenmann.
Mit Pfarrer Stephan Johanus und
Diakon Pawel Gorski


